
Rund um den Roten Berg 

 

DATUM         31.01.2024   

WANDERFÜHRER O. Seiz 

 

TEILNEHMER   12 

STRECKE   Länge 4,5 km, Dauer 1,5 h 

 

WETTER   8°C   

 

Bei milden Temperaturen starteten ein Dutzend Wanderer-/innen auf die Rundtour am roten Berg. Start und Ziel der 

Rundtour war die Grillstelle am roten Berg. Zum Abschluss der Wanderung kehrten wir in der Sportgaststätte in 

Einsingen ein. 

 

 
 

 

 

 

 

  



Märzenbecherwanderung Sotzenhausen 

 

DATUM   28.02.2024   

WANDERFÜHRER G. Morche 

 

TEILNEHMER   19 

STRECKE   Länge 5 km, Dauer 2h 

 

WETTER   6°C  bedeckt  

 

Da die Märzenbecherblüte dieses Jahr viel früher begann, haben wir diese für März vorgesehene Wanderung auf den 

Februar vorgezogen. 

Vom Parkplatz Sotzenhausener Heide starteten 19 Wanderkameradinnen und Wanderkameraden zu einer 

Rundwanderung durch den Wald bei Sotzenhausen. Kurz vor Sotzenhausen stiegen wir in ein wildromantisches 

Tälchen ab, in dem wir ausgedehnte Kolonien von blühenden Märzenbechern bewundern konnten. Nach kurzer 

Wegstrecke erreichten wir das Höllental und den Nägelesfelsen. Danach waren wir kurz im  Höllental unterwegs und 

bogen dann ab ins Schmähental hinauf zum alten Sportplatz und durchquerten die Wachholderheide bis zum 

Ausganngspunkt der Wanderung.  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 



Wanderung im Kiesental 

DATUM    27.03.2024       

WANDERFÜHRER       O. Seiz 

 

TEILNEHMER    15  

STRECKE    Länge:  5,5 km   Dauer: 2 h 

 

WETTER                6°C  bedeckt 

 

 

Vom unteren Parkplatz des Kiesentals führte die Wanderroute immer leicht ansteigend ins Kiesental. Wegen seines 

hohen Stellenwerts für die Tier- und Pflanzenwelt wurde das Kiesental durch das Landratsamt Alb-Donau-Kreis als 

Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen. Nach ca. 2 km Wegstrecke wird das Tal durch eine Wachholderheide 

dominiert. Entlang der Wanderroute  hatten wir einen guten Ausblick auf den Science Park und die Uni Ulm.  Nach 

ca. 2 Stunden erreichten wir wieder den Ausgangspunkt der Wanderung. Zum Abschluss kehrten wir in der Lix 

Gaststätte in Blaustein ein. 

 

 



DATUM    24.04.24    

WANDERFÜHRER  Franz Edel 

 

TEILNEHMER    16  

STRECKE    Länge: 5,5  km   Dauer:  2,0 h 

 

WETTER                10°C  bedeckt 

 

16 Senioren trafen sich am Öchslebahnhof in Reinstetten. Bei anfangs leichtem Regen wanderten wir nach Wenndach 

hoch. Kurz vor dem Ortsanfang überquerten wir die Straße und kamen in den Arboretum Park rund um Schloss 

Sommershausen da konnten wir die schönen und seltene Bäume, Sträucher, Büsche und Teiche bestaunen. Das Schloss 

Sommershausen, bis in die 60er Jahre im Besitz des Barons Koenig von Warthausen, ist jetzt renoviert und ein echter 

Hingucker. Heute gehört der Park dem Land Baden-Württemberg und wird vom Rotary Club Biberach und den 

Naturfreunden Wennedach sehr naturbelassen gepflegt.  

 



DATUM    29.05.2024   

WANDERFÜHRER  G. Wiederstein 

 

TEILNEHMER    15  

STRECKE    Länge:  2 km   Dauer: 1  h 

 

WETTER                14 °C  starker Regen 

 

Kaum gestartet vom Wanderparkplatz Indelhausen fing es an kräftig zu regnen. Nachdem der Regen nicht nachließ 

haben wir die Wanderung abgebrochen und haben im Bauhof Stüble in Gundelfingen Schutz gesucht. Auf der 

Heimfahrt sind wir noch in Köhlers Krone in Dächingen eingekehrt. Trotz des Regens haben wir uns die Laune nicht 

vermiesen lassen und sind zum Ausgleich 2-mal eingekehrt. 

Die Wanderung wurde von G. Wiederstein geführt und geplant. 

    

    



DATUM    26.06.2024     

WANDERFÜHRER     Bernd Gugel  

 

TEILNEHMER    5  

STRECKE    Länge: 44 km   Dauer:  2h 

 

WETTER                22 °C  sonnig 

 

Aufgrund der unsicheren Wetterlage nahmen nur 5 unentwegte Radler an der Tour teil. 

Die Tour führte wie geplant über Dellmensingen nach Laupheim. Von dort fuhren wir über Rißtissen wieder zurück. 

Unterwegs informierten wir uns einige Male über den Regenradar, um ggf. von der geplanten Route abzuweichen. 

Das war aber nicht nötig, sodass wir, ohne eine Regendusche zu Hause ankamen. Sogar eine Einkehr unterwegs war 

möglich. 

 
 

 

 

 



DATUM    31.07.2024    

WANDERFÜHRER  B. Gugel 

 

TEILNEHMER    15  

STRECKE    Länge:  50  km   Dauer:  3h 

 

WETTER               31 °C   

 

 

Am bisher heißesten Tag in 2024 fuhren wir zunächst nach Unterkirchberg, dann der Iller entlang nach Senden. Von 

dort aus nach Holzschwang. In Neuhausen machten wir eine kurze Rast. Danach gings über Finningen nach 

Ludwigsfeld. Ein Gewitter stoppte die Ausfahrt in Gögglingen abrupt. Nach ca. 1,5 h konnten wir die Tour wieder 

fortsetzen. 

 

 



Wanderung zur Wilhelmsburg  

DATUM    25.09.2024      

WANDERFÜHRER  U. Krull-Savage  

 

TEILNEHMER    11  

STRECKE    Länge:   7,0 km   Dauer: 2 h 

 

WETTER                 13 °C  sonnig 

 

11 Wanderkameradinnen und Wanderkameraden starteten bei optimalem Wanderwetter vom Parkplatz Stockmahd in 

der Friedrichsau zur Wilhelmsburg. Der Rückweg erfolgte über die neue Strassengbahnbrücke zum Karlsplatz und 

von dort aus zum Café Schubert, wo wir einkehrten. Geführt und geplant hat diese Wanderung unsere 

Wanderkameradin Ute Krull-Savage. 

 
 



DATUM    30.10.2024      

WANDERFÜHRER  B. Gugel 

 

TEILNEHMER    19  

STRECKE    Länge:   7,0 km   Dauer: 2 h 

 

WETTER                 13 °C  sonnig 

 

Vom Treffpunkt bei den Weihern fuhren wir bei nebligem Wetter nach Frankenhofen. Wir starteten vom 

Wanderparkplatz in Frankenhofen bei nahezu wolkenlosem Himmel zu unserer Rundwanderung. Highlights waren der 

farbenprächtige Herbstwald, das Naturschutzgebiet „Hungerberg“ sowie der Aussichtspunkt „Schneckenhäule“. Zum 

Abschluss der Wanderung kehrten wir unterwegs noch ein. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DATUM    27.11.2024        

WANDERFÜHRER  J. Gugel 

 

TEILNEHMER    19   

STRECKE     Länge:  6  km   Dauer:  3,5 h 

 

WETTER                13 °C , teilweise Regen 

 

Die Anfahrt zur  KZ-Gedenkstätte oberer Kuhberg erfolgte mit dem ÖPNV. Dort trafen wir uns mit Hans-Georg Butz 

aus Einsingen, der uns zunächst umfangreiche Informationen über die Gedenkstätte gab und uns anschließend durch 

die Räume führte, in denen die Häftlinge untergebracht waren. 

Zwischen November 1933 und Juli 1935 waren etwa 600 Männer im Alter zwischen 17 und 71 Jahren im Fort 

untergebracht.  

Diese Räume waren feucht und hatten keine Heizung. Die Häftlinge waren überwiegend Regimegegner. Darüber 

hinaus wurden auch weltanschauliche Gegner wie z.B. drei katholische Pfarrer inhaftiert. Der bekannteste Insasse des 

KZ war der spätere SPD Vorsitzende Kurt Schuhmacher 

Im Anschluss an die Führung wanderten wir über das Hochsträß nach Ermingen. Zum Abschluß kehrten wir im 

Gasthof Rössle ein 

 

.  



DATUM    27.12.2024       

WANDERFÜHRER       Bernd Gugel 

 

TEILNEHMER    21  

STRECKE                  Länge:   6 km   Dauer: 2 h 

 

WETTER                  -4°C ,  

 

Zum Abschluss der Wandersaison 2024 starteten 21 Wanderer/ Wanderinnen bei nebligem und frostigem Wetter 

vom Startpunkt bei den Weihern in Richtung Wasserreservoir und dann zum Waldkindergarten. Von dort aus 

wanderten wir vorbei an der Fa. Zwick zum Vogelberg, wo wir einen Zwischenstopp einlegten, um den  

Weihnachtsbaum der Fam. Karner zu loben. Abschließend kehrten wir im Capricciosa ein. 

 

 

 

 


